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René Juillet:
tadelten

Kathrinchen denkt: «Wer weint denn da?»
Und lauscht. Ein Käuzlein sitzt ganz nah
Vor seiner Nase auf dem Baum,
Hat scheinbar einen schweren Traum.
«Ich?» schluchzt der Kauz. «Schlaf keine Stund!
Ich habe leider längst den Grund,
Warum ich heulen muß, vergessen,
Es ist zum Eiernudelnfressen »

«Und ich hab Geld verlorn und Tee.
Hast du vielleicht. ?» Der Kaitz sagt: «Nee,
Hab weder Geld noch Tee gesehn.»
«Na gut», sagt Kathrin, «danke schön!»
Es läßt den Heulkauz gern allein
Und geht fürbaß im Mondenschein. (Fortsetzung folgt)
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